
 
 
 
 
 
 
 

 
 

22. Künstlerinnenpreis Nordrhein-Westfalen wird 
erstmals im Bereich Digital Art vergeben 

Bewerbung um den Förderpreis in Höhe von 5.000 Euro bis  
31. August 2021 möglich 

Um auch in der Kunst zu mehr Chancengerechtigkeit für Frauen beizu-
tragen, lobt die Landesregierung regelmäßig den Künstlerinnenpreis 
Nordrhein-Westfalen in wechselnden Sparten aus. Ziel des Preises ist 
es, die künstlerische Arbeit von Frauen öffentlich sichtbarer zu machen. 
2022 wird der Künstlerinnenpreis Nordrhein-Westfalen erstmalig im Be-
reich Digital Art vergeben. Die Ehrung umfasst einen über ein europa-
weites Nominierungsverfahren ausgelobten Hauptpreis in Höhe von 
10.000 Euro, mit dem eine herausragende Künstlerin für ihr Werk aus-
gezeichnet wird. Hinzu kommt ein mit 5.000 Euro dotierter Förderpreis, 
um den sich Künstlerinnen mit Bezug zu Nordrhein-Westfalen bis zum 
31. August 2021 bewerben können. 

Sowohl mit dem Hauptpreis als auch mit dem Förderpreis würdigt das 
Land Nordrhein-Westfalen bei der kommenden Preisverleihung einen 
Bereich der Kunst, dessen Bedeutung stetig wächst: Digitale und zeitba-
sierte Medien bestimmen die Informationskreisläufe des 21. Jahrhun-
derts, digitale Daten sind der Hauptrohstoff unserer Zeit. Die fortschrei-
tende Digitalisierung der Gesellschaft bringt einen umfassenden techno-
logischen und kommunikativen Wandel mit sich – ein Prozess, den die 
Corona-Pandemie weltweit weiter beschleunigt.  

Der mit 5.000 Euro dotierte Förderpreis wird öffentlich ausgeschrieben, 
teilnahmeberechtigt dafür sind alle Künstlerinnen im Bereich Digitale 
Kunst, die in Nordrhein-Westfalen geboren sind, hier leben oder arbei-
ten. Es besteht keine Altersbegrenzung. Zusätzlich zum Preisgeld ist 
eine digitale Präsentation von Arbeiten der Gewinnerinnen für 2022 ge-
plant. 

Bewerbungsschluss ist der 31. August 2021. Die Preise werden in Ko-
operation mit der Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen am 18. Februar 
2022 im K21 in Düsseldorf verliehen.  
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Der Künstlerinnenpreis Nordrhein-Westfalen wird seit 1996 regelmäßig 
ausgeschrieben. Er wird vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft fi-
nanziert und vom Frauenkulturbüro NRW organisiert. Ausgezeichnet 
wurden bisher Künstlerinnen aus ganz unterschiedlichen Sparten wie 
zum Beispiel Komposition, Fotografie, Bildende Kunst, Dramaturgie und 
Games. 

 


